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DZNE - Longitudinale Studie zu 
Kogni  ven Beeinträch  gungen 

und Demenz
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie haben sich in unserer Gedächtnisambulanz wegen 
Störungen des Gedächtnisses, als Angehöriger oder 
Begleitperson eingefunden. 

Viele Fragen der Entstehung und Behandlung von 
Veränderungen der Gedächtnisleistung oder dem 
Au  reten von Erkrankungen wie der Alzheimer 
Demenz sind bislang ungeklärt. Daher möchte das 
Deutsche Zentrum für Neurodegenera  ve Erkran-
kungen (DZNE) im Rahmen des Forschungsprojektes 
DELCODE über einen längeren Zeitraum Personen mit 
und ohne Gedächtnisstörungen sowie Angehörige 
von Alzheimer Erkrankten in regelmäßigen Abständen 
mit verschiedenen Verfahren im Rahmen einer Studie 
untersuchen. Langfris  g soll die sichere Frühdiagnose 
hierdurch verbessert werden. 
Im Rahmen von DELCODE testen wir bei den 
Personen beispielsweise das Merkvermögen, Blut 
und Nervenwasser (Liquor) und führen bildgebende 
Untersuchungen des Gehirns, wie z.B. MRT- oder PET-
Untersuchung, durch. Wenn Sie uns bei dieser zukun  s-
weisenden Aufgabe helfen möchten, können Sie evtl. 
als Proband im Rahmen unserer Studie teilnehmen. 
Fragen zu einer möglichen Teilnahme und über den 
Ablauf der Studie beantworten Ihnen gern unsere 
Studienassisten  nnen und Ärzte.

Wir bedanken uns schon jetzt ganz herzlich für Ihre 
Teilnahme.

Prof. Dr. Frank Jessen
Studienleiter

Hintergrund | Ziele

•  Ärztliche Untersuchung 

• Blutentnahme

• Neuropsychologische 
Testung (z.B. zum Merkver-
mögen)

• Selbstbeurteilungsbögen des 
Probanden und eines Infor-
manten

• Magnetresonanztomographie 
(MRT)

• Nervenwasserpunk  on (sofern 
Sie hierzu Ihre Einwilligung 
erteilen)

   Dauer: 6-8 Stunden 

   (verteilt auf 1-2 Visitentage)

Op  onal Positronen-Emissionto-
mographie (PET) an zwei separaten 
Terminen mit einmaliger Wiederho-
lung im Studienverlauf

• Ärztliche Untersuchung 

• Blutentnahme

• Neuropsychologische 
Testung

• Selbstbeurteilungsbögen des 
Probanden und eines Infor-
manten

• Magnetresonanztomogra-
phie (MRT)

• Nervenwasserpunk  on 
(sofern Sie hierzu Ihre Ein-
willigung erteilen; diese wird 
nach 24, 48 Monaten etc. 
durchgeführt)

Die Magnetresoanztomographie 
ist ein bildgebendes Verfah-
ren, das mithilfe von starken 
Magne  eldern arbeitet.
Es ist vor allem für die Darstellung 
von nicht-knöchernen Geweben, 
Organen und dem Gehirn 
geeignet. Die Untersuchung 
ist bei Berücksich  gung 
der Kontraindika  onen un
gefährlich und mit keiner 
Strahlenbelastung verbunden. 
Während der Aufnahme der 
Bilder treten jedoch laute Klopf-
geräusche auf (Ohrenstöpsel). 

Ablauf der Studie

Aufnahme in die Studie Jährliche Visiten • Pa  ent einer Gedächtnis-
ambulanz, mit einer 
subjek  v kogni  ven Ver-
schlechterung (SCD),

• mit einer Alzheimer-De-
menz (AD),

• mit einer kogni  ven Beein-
träch  gung (MCI),

• gesunde Männer und Frau-
en als Kontrollprobanden 
oder

• Männer und Frauen bei 
denen ein Geschwisterteil 
ersten Grades an Alzheimer 
Demenz leidet

• > 60 Jahre 
• Informant, der im Laufe der 

Studie Auskun   über den 
Probanden erteilen kann

Magnetresonanztomogra-
phie (MRT):

Für weitere Fragen 
stehen Ihnen unsere 
Studienteams gerne 
zur Verfügung!

Aufnahme in 
die Studie
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Jährliche Visite
ggf. mit Nervenwasserpunk  on

Jährliche Visite Weitere jährliche Visite

Wer darf 
teilnehmen

36M


